
 

 

Lokale Ozoninjektionen 
 

 

Die lokale Ozoninjektion – z.B. als Quaddelung oder in Verbindung mit einer PRP Behandlung - wird zur 

Schmerztherapie, zur antientzündlichen Behandlung oder zur Zellaktivierung eingesetzt. Bei diesen 

Applikationsverfahren wird ein Ozon-/Sauerstoff Gemisch direkt im Schmerzareal infiltriert. Vorab wird 

hierbei ein Lokalanästhetikum (z.B. Procain 1%) mit separatem Besteck injiziert. 

 

Durch die Anreicherung mit medizinischem Ozon (O3), welches unmittelbar vor der Behandlung aus 

Sauerstoff hergestellt wird, wird die Sauerstoffversorgung des Gewebes deutlich verbessert, die Heilung 

entzündlicher Prozesse beschleunigt und der (Zell-) Stoffwechsel aktiviert. Der Körper wird angeregt, sich 

selbst zu regenerieren. 

 

Hierdurch lassen sich Heilprozesse beschleunigen und die Lebensqualität steigern.  

 

Indikationen 

 Muskulofasziales Syndrom 

 Verspannungen 

 Triggerpunktbehandlung 

 Chronischer Muskelschmerz 

 degenerative WS-Erkrankungen 

 Schleimbeutelentzündungen 

 Entzündungen/Reizungen der Sehnenansätze 

 Arthrose 

 posttraumatische Arthralgien 

 Tennisellenbogen 

 Frozen Shoulder  

 Silent inflammation 

 

Kosten: Diese Behandlung ist eine Selbstzahlerleistung und wird leider nicht von Ihrer gesetzlichen 

Krankenkasse erstattet. Für Privatversicherte gelten abweichende Kosten.  

Die Kosten pro Behandlung nach GOÄ entnehmen Sie bitte unserer aktuellen Preisliste. Bitte fragen Sie hierzu 

gern Ihren behandelnden Therapeuten.  

 

 


